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Sicherheit im Sozialstaat
Grundlagentexte zu den Fragen sind im Schülermagazin „Sozialpolitik“ im Kapitel „Sozialversicherung im Überblick: 
Sicherheit im Sozialstaat“ zu finden (im Internet unter www.sozialpolitik.com/politik).

1. Ergänzen Sie die Übersicht mit den unten stehenden Begriffen.

Grundprinzipien der Sozialversicherung

a) Prinzip der _____________________________

Hiermit wird sichergestellt, dass 90 Prozent 
der  _______________________________ Mitglied der 
___________________________________________  sind.

 

b) Prinzip der _____________________________

Arbeitgeber und Arbeitnehmer finanzieren 
gemeinsam durch  _____________________________  
die Sozialversicherung. 

c) Prinzip der _____________________________

Schafft einen Ausgleich zwischen Gesunden 
und Kranken, _____________________________ und 
Arbeitslosen, Jungen und Alten, Singles und 
Familien.

 

d) Prinzip der _____________________________

Die Höhe der Leistungen richtet sich nach 
der Höhe und Dauer der Einzahlungen. 
Greift unter anderem bei der  _________________  
und dem  ______________________________________.

 
 

e) Prinzip der _____________________________

Die Verwaltung der Sozialversicherungen 
übernimmt nicht der Staat, sondern der 
jeweilige _______________________________________. 

 
 

f) Prinzip der _____________________________

Jeder EUBürger kann in einem Mitglieds
staat seiner Wahl leben und arbeiten 
und genießt dort vergleichbare 
______________________________________.

 
 

  

– Freizügigkeit – Beitragsfinanzierung – Erwerbstätigen – Rente – Bevölkerung – soziale Grundrechte – Arbeitslosengeld – Beiträge – Träger  – 
Versicherungspflicht – Solidarität – Äquivalenz – Sozialversicherung – Selbstverwaltung

2. Formulieren Sie in eigenen Worten eine Definition des 
Begriffs „Sozialstaat“.

3. Kreuzen Sie an, in welcher Form die Absicherung 
gegen die größten Lebensrisiken finanziert wird.

a) durch Steuereinnahmen

b)  durch staatliche Vermögenswerte 
(Bundesschatzbriefe, Immobilien)

c)  über Beiträge zu gesetzlichen Versicherungen

4. Richtig oder falsch? Kreuzen Sie das betreffende 
Kästchen an.

richtig falsch

Die Unfallversicherung wird allein vom 
Arbeitgeber finanziert.

Die Arbeitslosenversicherung zahlt neben 
dem Arbeitslosengeld auch das Arbeitslosen
geld II (Hartz IV).

Die Rentenversicherung hat von allen Sozial
versicherungen den höchsten Beitragssatz.

Die Pflegeversicherung wurde zusammen mit 
der Krankenversicherung im 19. Jahrhundert 
eingeführt.

Die Arbeitslosenversicherung finanziert auch 
Weiterbildungsmaßnahmen, die Arbeitslosen 
helfen sollen, eine Beschäftigung zu finden.

5. Ergänzen Sie: Wenn die Einnahmen der Sozialversi
cherungen geringer sind als die notwendigen Ausgaben 
für die Empfänger, hat der Staat drei Möglichkeiten 
einzugreifen: 

a) 

b) 

c) 

6. Erläutern Sie, welches Problem in Deutschland nach 
Ansicht des Zeichners besteht.

Zeichnung: Walter Hanel
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Mehr unter www.sozialpolitik.com  Weitere Arbeitsblätter: www.jugend–und–bildung.de 
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